
Prof. Dr. Christoph Türcke/Philosoph – Eröffnungsvortrag aus seinem Buch: 
Lehrerdämmerung 

 

• Nimmt den heute gültigen „Kompetenzbegriff“ auseinander, zumindest so, wie 
er in den mitteldeutschen Lehrplänen steht! 
 

• Fazit: Um bildungsferne Schichten zu erreichen, wird systematisch das Niveau 
abgesenkt. Liest er als Philosoph die Lehrpläne, so kommen ihm manche 
Stellen wie das „bewusste Abschaffen des Denkens“ vor. 

 

• Lückentexte in allen möglichen Fächern und die „tollen Arbeitshefte“ auch in 
Mathematik bringen dem Schüler vor allem eines bei: die Bereitschaft zum 
Ausfüllen von Formularen. (Zwischenbeifall) 

 

• Der Sonderpädagoge verkommt zur schnellen Eingreiftruppe, zum 
„punktuellen Reparaturdienst und ist das Anhängsel der Formulare“. 

 

• Dabei lernen MENSCHEN (auch Schüler) durch Nachahmung. Der Lehrer muss 
vormachen können, der Sonderpädagoge erst Recht und nicht im GU zum 
Schweigen verdonnert werden. Fördern ohne Zeigen ist Unsinn! 

 

• Sonderpädagogen im GU können nur zu GAST sein. Das ist strukturell so 
vorgesehen. Dass ein Sonderpädagoge ein Auto hat, wird schon vorausgesetzt, 
sonst könnte er keine zwei Schulen anfahren… 

 

• Das Abitur wird in Deutschland inflationär und damit wertlos. Die Inklusion 
trägt dazu bei! Denn jeder will das Abi – teilweise bis zu 70% und damit es auch 
alle schaffen, sinkt das Niveau. Die Regelschulen verkommen zum „blöden 
Rest“ und das Förderzentrum will ja eh keiner mehr… 

 

• „Ein Klassenraum, der jeden aufnimmt, der jedem Kind versucht gerecht zu 
werden, hält einem behinderten Kind täglich seine Behinderung vor Augen. 
Täglich prallen krasse Unterschiede aufeinander. Da sind Spannungen 
vorprogrammiert.“ 

 

• Inklusion (lat.) `Einsperren` d.h., alles in einem Raum (Zwischenbeifall) 
 

• Gesellschaftliches Problem: Liberalisierung in vielen Bereichen, doch das ist wie 
Gleichmacherei und DAS bringt eine Gesellschaft nicht voran! 

 

• Fazit am Ende: Schule hält mit den neusten wissenschaftlichen 
Erkenntnissen nicht Schritt. Das ist defacto so und ihm bzw. den Lehrern 
dämmert es, DASS ES GEWOLLT IST. (sonst würde man etwas ändern) 

 
 
Aus der Mitschrift des Vortrags – Annegret Stolle/DLT 2017 in Leipzig 


